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Definition  „Handlungskompetenz“

Berufliche Handlungskompetenz

ist die Fähigkeit und Bereitschaft des Menschen, in beruflichen, gesellschaftlichen 
und privaten Situationen sach- und fachgerecht,  durchdacht sowie individuell und 
sozial verantwortlich zu handeln, d.h. anstehende Probleme zielorientiert auf der 
Basis von Wissen und Erfahrungen sowie durch eigene Ideen selbständig zu lösen, 
die gefundenen Lösungen zu bewerten und seine Handlungsfähigkeit 
weiterzuentwickeln. weiterzuentwickeln. 

Berufliche Handlungskompetenz umschließt die Kompetenzen

Fachkompetenz, Methodenkompetenz,  Human-/ Personalkompetenz und Sozial-

kompetenz.

Quelle: ergänzt nach KMK 1999



Perspektiven der Definition
Handlungskompetenz

Situation

• Beruflich
• Gesellschaftlich

Verhalten

• Sachgerecht
• Durchdacht
• Individuell 

Problemlösung

• Zielorientiert
• Auf Basis von Wissen  

und Erfahrungen
• Auf Basis eigener Ideen • Gesellschaftlich

• Privat 
• Individuell 

verantwortlich
• Sozial 

verantwortlich

• Auf Basis eigener Ideen 
und Kreativität

• Selbstständig
• Ergebniskritisch
• Lernend  
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Informieren
Welcher Zweck soll erreicht werden?

Was ist zu tun?

Planen
Wie kann ich vorgehen?

Wie sieht mein Arbeitsplan aus?

Bewerten
Was kann ich beim nächsten 

Auftrag besser machen?

Lernen in vollständigen Handlungen

Quelle: Michael Sander, Forschungsgruppe praxisnahe Berufsbildung,
Universität Bremen;  online unter: www.fbp.uni-bremen.de

Wie sieht mein Arbeitsplan aus?

Entscheiden
Für welchen Weg entscheide 

ich mich?
Welche Mittel benötige ich?

Ausführen
Wie setze ich meinen Arbeitsplan 

unter den gegebenen Umständen um?

Kontrollieren
Ist der Auftrag sach-, fach- und 

kundengerecht ausgeführt?
Ist das Ziel erreicht?
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Schulzentrum Neustadt
berät und unterstützt 
den Leitbetrieb
die Verbundpartner und 
die Auszubildenden

Senator für Finanzen
ist Leitbetrieb und

- schließt die Ausbildungsverträge ab
- zahlt die Ausbildungsvergütung
- ist Ausbildungsbetrieb im Sinne des 
Berufsbildungsgesetzes
- schließt mit den Verbundpartnern 
Kooperationsverträge ab

Berufsschule

Koordinationsbüro
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Einrichtungen des 
öffentlichen Dienstes
- Kindertagesheime
- Krankenhäuser
- Mensa

Ambulante 
(Pflege)
Dienste

Einrichtungen 
privater Träger
- Altenheim
- Hotel
- Kindergarten

Meister-
haushalte
(geplant)

Werkstatt 
der 
Schule

gemeinsamer Ausbildungsplan
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Ohne 
Hauptschul-
abschluss

Mit 
Hauptschul-
abschluss

Mit 
Realschul-
abschluss

Hauswirtschaft: 
Vergleichsweise niedrige Schulabschlüsse der Auszubi ldenden
(Daten BIBB 2005)

%� ��
&��
'�(����
)��������

Deutschland 
insgesamt 2,1 30,8 39,6

Hauswirtschaft
- insgesamt - 25,7 32,2 8,1

Ausbildungsberuf
Hauswirtschafter/in 7,1 41,1 15,7

Handwerk 4,5 47,3 31,1
Landwirtschaft 9,2 34,2 32,6


